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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 16932-3:2018) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 165 „Abwassertechnik“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN (Deutschland) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 119-05-35 AA „Planung und 
Betrieb von Abwasserkanälen und -leitungen (CEN/TC 165/WG 22)“ im DIN-Normenausschuss 
Wasserwesen (NAW). 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 1091:1997-02 und DIN EN 1671:1997-08 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) die zutreffenden verfahrensspezifischen Abschnitte aus DIN EN 1091:1997-02 übernommen; 

b) die Formeln überarbeitet; 

c) die Bilder überarbeitet; 

d) die Verfahren an den Stand der Technik angepasst; 

e) Norm redaktionell überarbeitet. 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 1091: 1997-02 
DIN EN 1671: 1997-08 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (EN 16932-3:2018) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 165 „Abwassertechnik“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Oktober 2018, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis Oktober 2018 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Zusammen mit EN 16932-1:2018 und EN 16932-2:2018 ersetzt dieses Dokument EN 1091:1996 und 
EN 1671:1997. 

EN 16932:2018, Entwässerungssysteme außerhalb von Gebäuden — Pumpsysteme besteht aus den folgenden 
Teilen: 

— Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

— Teil 2: Druckentwässerungssysteme 

— Teil 3: Unterdruckentwässerungssysteme 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, 
Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt Anforderungen für die Planung, den Bau und die Abnahmeprüfung von 
Pumpsystemen in Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden, zu deren Entwässerung sie dienen, 
fest. Sie betrifft sowohl Pumpsysteme in Entwässerungssystemen, welche hauptsächlich als 
Freispiegelsysteme betrieben werden, als auch Systeme, die entweder mit Überdruck oder Unterdruck 
betrieben werden. 

Dieses Dokument gilt für Unterdrucksysteme. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon 
oder ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 476, Allgemeine Anforderungen an Bauteile für Abwasserleitungen und -kanäle 

EN 16323:2014, Wörterbuch für Begriffe der Abwassertechnik 

EN 16932-1:2018, Entwässerungssysteme außerhalb von Gebäuden — Pumpsysteme — Teil 1: Allgemeine 
Anforderungen 

EN 16932-2:2018, Entwässerungssysteme außerhalb von Gebäuden — Pumpsysteme — Teil 2: Druckent-
wässerungssysteme 

EN 16933-2, Entwässerungssysteme außerhalb von Gebäuden — Planung — Teil 2: Hydraulische Planung 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 16323, EN 16932-1 sowie die folgenden 
Begriffe. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

— IEC Electropedia: unter http://www.electropedia.org/  

— ISO Online Browsing Platform: unter http://www.iso.org/obp  

ANMERKUNG 1 Bestimmte zentrale Definitionen aus EN 16323:2014 wurden zum besseren Verständnis 
nachstehend wiederholt. Folgende zusätzliche Begriffe, die im vorliegenden Dokument verwendet werden, sind in 
EN 16323 definiert. 

Abwasserkanal Pumpendruckleitung 

Freispiegelsystem Pumpensumpf 

Fremdwasser Pumpstation 

Gefälle Selbstreinhaltung 

häusliches Schmutzwasser Versickerung, Infiltration 

Kanalisation  Wartung 

nicht häusliches Schmutzwasser zuständige Stelle 

Oberflächenabfluss  

DIN EN 16932-3:2018-07
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ANMERKUNG 2 Die folgenden Begriffe, die in dieser Norm verwendet werden, sind in EN 16932-1 definiert. 

Sammelschacht Füllstandgeber 

Steuereinheit steigender Abschnitt 

Weiterförderpumpe Höhenprofil 

Absaugventil Pumpe 

Pumpenaggregat Unterdruckanschlussleitung 

fallender Abschnitt Unterdruckkanal 

Unterdruckerzeuger Unterdruckstation 

Unterdruckleitung Unterdruckbehälter 

3.1 
Luft-Wasser-Verhältnis 
AWR  
(en: air/water ratio) 
Verhältnis des Luftvolumens bei Normtemperatur und –druck zum Abwasservolumen 

3.2 
Chargenvolumen 
Abwasservolumen in einem Pumpensumpf, das bei einem Absaugvorgang entfernt wird 

3.3 
Schmutzwasser 
Summe aus häuslichem und/oder industriellem Abwasser 

[QUELLE: EN 16323:2014, 2.1.2.6] 

3.4 
Absaugventileinheit 
Absaugventil und Steuereinheit in einem Sammelschacht, die Abwasser und Luft über eine Unterdruck-
leitung in einen Unterdruckkanal einlassen 

3.5 
längenbezogene Einwohnerdichte 
Gesamtzahl der an einen Unterdruckkanal einschließlich seiner Nebenstränge angeschlossenen Einwohner, 
dividiert durch die Länge des Unterdruckkanals ohne Berücksichtigung der Länge seiner Nebenstränge 

3.6 
Niederschlagswasser 
Niederschlag, der nicht im Boden versickert ist und von Bodenoberflächen oder von Gebäudeaußenflächen 
in das Entwässerungssystem eingeleitet ist 

[QUELLE: EN 16323:2014, 2.1.1.3] 

3.7 
Unterdruckerholungszeit 
gemessene Zeitdauer zwischen dem Schließen eines Absaugventils und dem Zeitpunkt, an dem der 
Unterdruck an dem Absaugventil wieder eine zum erneuten Öffnen des Absaugventils ausreichende Stärke 
erreicht 
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3.8 
Abwasser 
Wasser, bestehend aus jeglicher Kombination von abgeleitetem Wasser aus Haushalten, Industrie- und 
Gewerbebetrieben, Oberflächenabfluss und unbeabsichtigtem Fremdwasserzufluss 

[QUELLE: EN 16323:2014, 2.3.10.65] 

4 Symbole und Einheiten 

AWR Luft-Wasser-Verhältnis, dimensionslos [—] 

D Innendurchmesser des Rohres (lichte Weite), in Meter [m] 

Di Innendurchmesser des Rohres (lichte Weite) in Abschnitt i (wobei sich jeder Abschnitt von 
einem Hochpunkt zum nächstfolgenden Hochpunkt erstreckt), in Meter [m] 

fA Starthöchstfrequenz der Vakuumpumpe je Stunde [1/h] 

fW Starthöchstfrequenz der Weiterförderpumpe je Stunde [1/h] 

g Fallbeschleunigung, in Meter je Quadratsekunde [m/s2] 

Hp Förderhöhe des Pumpenaggregats, in Meter [m] 

hR maximale hydrostatische Druckhöhe eines steigenden Abschnitts, in Meter [m] 

ΣhR maximale hydrostatische Druckhöhe entlang der verbundenen Unterdruckrohre, in Meter [m] 

J2,i Gefälle des fallenden Abschnitts im Bereich i, dimensionslos [—] 

L1 Länge des steigenden Abschnitts, in Meter [m] 

L2 Länge des fallenden Abschnitts, in Meter [m] 

L1,i Länge des steigenden Abschnitts am Ende des Abschnitts i, in Meter [m] 

LVS Länge des Unterdruckkanals, in Meter [m] 

NA Anzahl der Vakuumpumpen 

NWW Anzahl der Weiterförderpumpen 

PA Gesamtleistungsaufnahme der Vakuumpumpen, in Watt [W] 

PWW Gesamtleistungsaufnahme der Weiterförderpumpen, in Watt [W] 

paa Umgebungsluftdruck, in Kilopascal [kPa] 

piv Absolutdruck am Absaugventil, in Kilopascal [kPa], der üblicherweise einen Wert von 75 kPa 
aufweist 

pmax höchster Absolutdruck im Unterdruckbehälter, in Kilopascal [kPa] 

pmin geringster Absolutdruck im Unterdruckbehälter, in Kilopascal [kPa] 

QA größtmöglicher Luftstrom bei Standardtemperatur und -druck, in Liter je Sekunde [l/s] 

QA.p Förderstrom einer Vakuumpumpe bei Standardtemperatur und -druck, in Liter je Sekunde [l/s] 

QA,p,s Saugvermögen einer Vakuumpumpe bei mittlerem Systemarbeitsdruck, in Liter je Sekunde [l/s] 

QWW Auslegungsvolumenstrom des Abwassers, in Liter je Sekunde [l/s] 
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QWW,in Abwasserzufluss, in Liter je Sekunde [l/s] 

QWW,p Förderstrom jeder Weiterförderpumpe, in Liter je Sekunde [l/s] 

QWW,fl Volumenstrom des gespülten Abwassers, in Liter je Sekunde [l/s] 

R Mindestbiegeradius einer Unterdruckleitung, in Meter [m] 

SF Sicherheitsfaktor, zwischen 1,2 und 1,5 

tfl Spüldauer, in Sekunden [s] 

VA für Luft im Unterdruckbehälter vorzuhaltende Mindestvolumen, in Liter [l] 

VAS das anrechenbare Speichervolumen in den Unterdruckkanälen, das nicht größer als die Hälfte 
des Volumens derjenigen letzten fallenden Abschnitte der Unterdruckkanäle ist, entlang derer 
der maximale hydrostatische Druckunterschied weniger als pmax − pmin beträgt 

Vmin Mindestvolumen des Unterdruckbehälters, in Liter [l] 

Vvs Innenvolumen des Unterdruckkanals, in Liter [l] 

VW für Abwasser im Unterdruckbehälter vorzuhaltende Mindestvolumen, in Liter [l] 

WWRmax maximaler Abwasservolumenanteil im Unterdruckkanal, dimensionslos [—] 

z Steighöhe eines steigenden Abschnitts, in Meter [m] 

ηA Wirkungsgrad des Vakuumpumpenaggregats, dimensionslos [—] 

ηWW Wirkungsgrad des Weiterförderpumpenaggregats, dimensionslos [—] 

κA Adiabatenkoeffizient von Luft = 1,4, dimensionslos [—] 

ρ Dichte des Abwassers, in Kilogramm je Kubikmeter [kg/m3] 
 

5 Allgemeines 

Diese Europäische Norm muss in Verbindung mit EN 16932-1 angewandt werden. Unterdrucksysteme 
müssen den Anforderungen von EN 16932-1 sowie den Anforderungen dieser Europäischen Norm 
entsprechen. 

6 Planung von Unterdruckentwässerungssystemen 

6.1 Planungsgrundlagen 

Schmutzwasserzuflüsse zum Unterdrucksystem müssen nach EN 16933-2 bestimmt werden. Der 
Bemessungsspitzenzufluss, der Mindestzufluss und der mittlere tägliche Zufluss des Schmutzwassers 
müssen ermittelt werden. Zuflüsse von Fremdwasser und von angeschlossenem Niederschlagswasser 
müssen ebenfalls berücksichtigt werden. Der Planer muss die mittleren Luft- und Wasserdurchflüsse 
angeben, für die das System geplant ist, sowie den Spitzenzufluss (in l/s), der bei der Planung verwendet 
wurde, und wie die statischen und dynamischen Druckverlusthöhen berechnet wurden. 

Wenn ein Unterdrucksystem Abwasser aus einem Freispiegelsystem oder einem Druckentwässerungs-
system oder Abwasser von Gewerbe- oder Industriegebieten übernimmt, müssen die Leistungsanfor-
derungen für die Planung einschließlich der Spitzenbemessungszuflüsse festgelegt werden.  
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6.2 Anordnung der Sammelschächte 

Die Entscheidung, ob jedes Grundstück über einen individuellen Sammelschacht angeschlossen werden soll 
oder ob mehrere Grundstücke über gemeinsame Sammelschächte angeschlossen werden sollen, sollte unter 
Berücksichtigung der folgenden Gesichtspunkte getroffen werden: 

a) Kosten; 

b) Möglichkeit, die Herkunft von Fremdstoffen festzustellen, die zur Verstopfung führten; 

c) Höhenlage der anzuschließenden Abwasserleitungen und Abwasserkanäle; 

d) verfügbarer Platz. 

Sammelschächte sollten in der Nähe der angeschlossen Grundstücke liegen, um die Länge der Abwasser-
leitungen zu den Sammelschächten möglichst kurz zu halten. Sie können auf Privatgrundstücken gelegen 
sein (insbesondere dann, wenn jedes Grundstück über einen individuellen Sammelschacht angeschlossen 
wird) oder auf öffentlichem Grund gelegen sein (z. B. unter Straßen oder Gehwegen). Allerdings müssen sie 
zu jeder Zeit für Wartungsarbeiten durch den Betreiber des Unterdruckentwässerungssystems zugänglich 
sein, es sei denn, dass in der Unterdruckanschlussleitung eine Absperrarmatur an einer gut zugänglichen 
Stelle vorgesehen wird. 

Die Art und Kosten der Sammelschächte müssen berücksichtigt werden, z. B. ob sie mit wasserdichten 
Rahmen und Abdeckungen versehen werden sollen oder welchen Verkehrslasten sie standhalten sollen. 

6.3 Verlauf und Höhenprofil von Unterdruckleitungen 

Der Verlauf und das Höhenprofil von Unterdruckanschlussleitungen und Unterdruckkanälen sollte unter 
Berücksichtigung der folgenden Gesichtspunkte geplant werden: 

a) Anzahl und Anordnung der Sammelschächte (siehe 6.2); 

b) Vermeidung von ansteigendem Transport soweit als möglich; 

c) möglichst geringe Gesamtlänge der Unterdruckleitungen; 

d) Vermeidung oder Umgehung von Hindernissen (z. B. Gräben, Wasserläufe, Fernstraßen, Eisenbahn-
trassen) soweit möglich; 

e) Einhaltung eines Mindestgefälles von 1 : 500 in den fallenden Abschnitten. Allerdings sollte dieses 
Mindestgefälle vergrößert werden, wenn normale Bautoleranzen (siehe Abschnitt 11) nicht eingehalten 
werden können, z. B. bei Einsatz von grabenlosen Einbauverfahren; 

f) enge Rohrbögen (R < 3 × DN) sollten vermieden werden; 

g) Höhenbegrenzung einzelner steigender Abschnitte auf maximal 1,5 m – eine Reihe weniger hoher 
Anstiege ist besser als ein einzelner hoher Anstieg; 

h) Mindestabstand zwischen ansteigenden Abschnitten von 6 m in Unterdruckkanälen und von 1,5 m in 
Unterdruckanschlussleitungen; 

i) Einhalten selbstreinigender Bedingungen in den Unterdruckleitungen. 
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Wo ein Wellenprofil verwendet wird, sollte die Mindestlänge eines steigenden Abschnitts wie folgt (siehe 
Gleichung (1)) sein: 

𝐿1 > 2 ⋅ √𝑧 ⋅ 𝑅 (1) 

Dabei ist 

L1 die Länge des steigenden Abschnitts, in Meter [m]; 

R der Mindestbiegeradius einer Unterdruckleitung, in Meter [m]; 

z die Höhe des steigenden Abschnitts, in Meter [m]. 

Selbstreinigungsbedingungen können durch eine Begrenzung der Entfernungen zwischen den steigenden 
Abschnitten aufrechterhalten werden, um sicherzustellen, dass die Strömung stark genug ist, um die 
Feststoffe durch die fallenden Abschnitte zu spülen. Wo die Entfernung zwischen den steigenden 
Abschnitten größer als 150 m ist, sollte der Planer darlegen, wie die Selbstreinigungsbedingungen 
aufrechterhalten werden. 

Sollten Inspektionsrohre vorhanden sein (siehe 8.3 und Bild 3), beträgt die Entfernung zwischen diesen 
üblicherweise nicht mehr als als 100 m. 

Es kann entweder ein Sägezahnprofil oder ein Wellenprofil verwendet werden. Das Sägezahnprofil (siehe 
Bild 1, obere Darstellung) verfügt über gerade abfallende und steil ansteigende Abschnitte und wird 
typischerweise unter Verwendung von Bogen-Formstücken hergestellt. Das Wellenprofil (siehe Bild 1, 
untere Darstellung) wird typischerweise durch Biegen flexibler Rohre ausgebildet. Das Sägezahnprofil ist 
einfacher als das Wellenprofil zu installieren, da beim Wellenprofil die Hoch- und Tiefpunkte vor Ort 
gesichert werden müssen. Allerdings sind die Druckverluste beim Wellenprofil deutlich geringer als beim 
Sägezahnprofil. 

Beispiele für das Höhenprofil von Unterdruckleitungen werden in den Bildern 1 bis 3 gezeigt. 
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